
 
 
 

 
 

Ehrung des Klinikums Stuttgart am 30. September 2019 

 
 
Allgemeines 
 
Das Klinikum Stuttgart ist ein Krankenhaus der Maximalversorgung. Die drei Häuser 
des Klinikums (Katharinenhospital, Krankenhaus Bad Cannstatt und Olgahospital) 
verfügen über knapp 2.200 Planbetten und tagesklinische Behandlungsplätze. Jährlich 
werden rund 90.000 Patienten stationär behandelt. Hinzu kommen etwa 575.000 
ambulant versorgte Fälle pro Jahr. 7.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, darunter 
2.700 Pflegekräfte und 1.000 Ärztinnen und Ärzte, sind am Klinikum Stuttgart tätig. 
Über 3.500 Geburten und mehr als 50.000 Operationen werden jedes Jahr betreut. 
Die Akademie für Gesundheitsberufe des Klinikums bietet fast 800 Ausbildungsplätze. 
Das Klinikum Stuttgart ist Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Tübingen. 
 
www.klinikum-stuttgart.de/ 
 
 
Organspende 
 
Im Klinikum Stuttgart wurden in den letzten 3 Jahren 33 postmortale Organspenden 
realisiert. Allein im Jahr 2019 spendeten bereits 7 Menschen ihre Organe. Die 
Zusammenarbeit zwischen den Koordinatoren der DSO und dem gesamten 
Kollegium der Klinik ist sehr kooperativ. Die klinikinternen standardisierten Abläufe 
zur Organspende und die SOPs sind allen beteiligten Ärzten und Pflegekräften 
zugänglich. 
In der Akademie für Gesundheitsberufe des Klinikums Stuttgart und den 
Weiterbildungsstätten des Pflegepersonals der Intensivstationen sowie des 
Anästhesie- und OP-Personals wird das Thema Organspende und Transplantation 
zuverlässig behandelt. Interne Ärztefortbildungen gemeinsam mit der DSO finden in 
regelmäßigen Abständen statt. 
Das Klinikum Stuttgart führt, als eine der ersten Kliniken in Baden-Württemberg, seit 
Jahren gemeinsam mit der DSO eine retrospektive Fallanalyse aller relevanten 
zerebralen Todesfälle durch. Diese Analyse stellt sicher, dass keine verstorbenen 
Patienten, die für eine Organspende in Frage gekommen wären, übersehen wurden. 
Der Transplantationsbeauftragte des Klinikums, Oberarzt Wolfgang Bettolo wird in 
seiner Arbeit von engagierten und speziell geschulten Kolleginnen und Kollegen auf 
allen Intensivstationen des Klinikums unterstützt. 


